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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 2 Marienwerder, den 13. Januar 1892. 
— .... ß ̃ —˖«¹?r˙ ' — — 


Die Nummer 36 der Geſetz⸗Sammlung enthält Kreiſes Marienwerder, an Stelle des aus dem Bezirke 
unter verzogenen Rechnungsführers Richert zur öffentlichen 
Nr. 9494 die Verordnung, betreffend die Wahlen Kenntniß. 
der Mitglieder des Landes⸗Eiſenbahnraths durch die Be⸗ Danzig, den 1. Januar 1892. 
zirks⸗Eiſenbahnräthe. Vom 9. Dezember 1891. Der Oberpräſident. 
Die Nummer 1 des Reichs ⸗Geſetzblatts enthält B) Bekanntmachung. 
unter Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Nr. 1982 das Geſetz, betreffend die Controle des Gutsverwalters Paul in Tannhagen zum Standes⸗ 
Reichshaushalts und des Landeshaushalts von Elſaß⸗ beamten für den Standesamtsbezirk Tannhagen, Kreiſes 
Lothringen für das Etatsjahr 1891/92. Vom 4. Ja⸗ Thorn, an Stelle des verſtorbenen Gutsverwalters Schmidt 


nuar 1892. zu Tannhagen zur öffentlichen Kenntniß. 
mm — ——— Danzig, den 1. Januar 1892. 
Verordnungen und Bekanntmachungen Der Oberpräſident. 
der Cenutral⸗ Behörden. 4) Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Bekanntmachung prinzlichen Domänenpächters Louis Kujath in Pottlitz 


1) 
betreffend die Vertretung weiterer Kommunalverbände zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Pottlitz, 
bei Ausführung des Invaliditäts⸗ und Altersverſicherungs⸗ Kreiſes Flatow, an Stelle des Gutsadminiſtrators und 
geſetzes vom 22. Juni 1889 (Reichsgeſetzbl. S. 97.) He Weſtphal ebendaſelbſt zur öffentlichen 
— — enntniß. 
In Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 17. Danzig, den 1. Januar 1892. 
März 1890, betreffend die Beſtimmung darüber, welche Der Oberpräſident. 
Verbände als weitere Kommunalverbände im Sinne des 5) Nach einem Beſchluſſe des Bundesrathes findet 
Invaliditäts⸗ und Altersverſicherungsgeſetzes vom 22. auch für das Jahr 1891 im Deutſchen Reiche eine Er⸗ 
Juni 1889 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 97) anzuſehen find, be⸗ mittelung des Ernteertrages ſtatt, welche den Zweck hat, 
ſtimmen wir auf Grund des 5 138 dieſes Geſetzes unter durch directe Umfrage moͤglichſt zuverläſſige Angaben 
Vorbehalt weiterer Anordnungen, was folgt: über die im Jahre 1891 wirklich geerntete Menge von 
Bei Anträgen auf Veränderungen der Bezirke der Bodenerzeugniſſen zu gewinnen. 
Verſicherungsanſtalten werden die Provinzialverbände Indem ich die Bewohner des Regierungsbezirks 
durch die Provinzialausſchüſſe, der Landeskommunalver⸗ davon in Kenntniß ſetze, daß die Ermittelung in der 
band der Hohenzollernſchen Lande durch den Landesaus⸗ zweiten Hälfte des Monats Februar 1892 vorgenommen 
ſchuß, der Stadtkreis Berlin durch den Magiſtrat ver⸗ werden wird, mache ich darauf aufmerkſam, daß die⸗ 


treten. ſelbe zur Ergründung der die Landwirthſchaft betreffen⸗ 
Berlin, den 27. November 1891. den Fragen von beſonderer Wichtigkeit iſt und ihren 

Der Miniſter des Innern. Zweck nur dann erreichen kann, wenn allſeitig bereit⸗ 

Herrfurth. willigſt und wahrheitsgetreu die erforderlichen Angaben 

Der Miniſter für Handel und Gewerbe. gemacht werden, und wenn zur Feſtſtellung des Ergeb⸗ 

Frh. v. Berlepſch. niſſes die in Ausſicht genommene freiwillige Mitwirkung 


der landwirthſchaftlichen Vereine, angeſehener Landwirthe 
Gerordnungen und Beranntmachungen und anſäßiger Ortseinwohner in den Schätzungskom⸗ 


der Provinzial⸗Behörden ꝛc. miſſionen nicht verſagt wird. 
Marienwerder, den 21. Dezember 1891. 
2 Bekanntmachung. Der Regierungs⸗Präſident. 


Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 3) Die von mir dem Kaufmann Lewin Weile in 
Rittergutsbeſitzers und Gutsvorſtehers Dr. jur. Adolf Schlochau unter dem 17. Mai 1882 ertheilte und unter 
Mendrzik in Alt⸗Janiſchau zum zweiten Stellvertreter dem 9. Dezember v. Js. pro 1891 verlängerte Kon⸗ 
des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Brodden, ceſſion als Auswanderungsagent der Hamburg⸗Amerika⸗ 


Ausgegeben in Marienwerder am 14. Januar 1892. 


niſchen⸗Packetfahrt⸗Actien Geſellſchaft zu Hamburg ift|geleges vom 30. Mai 1874 (G.⸗S. S. 197) als Fiſcherei⸗ 
erloſchen, da der Kaufmann Weile verſtorben iſt. Aufſeher für die Gewäſſer der Königlich Prinzlichen 
Gemäß des auf Grund der §8§ 5 bis 7 des Ge⸗ Herrſchaft Flatow⸗Krojanke amtlich verpflichtet worden. 
ſetzes vom 7. Mai 1853 erlaſſenen Reglements des Marienwerder, den 5. Januar 1892. 
Herrn Miniſters für Handel pp. vom 6. September Der Regierungs⸗Präſident. 
1853 bringe ich dieſes mit dem Bemerken zur öffent⸗ 11) Unter Bezugnahme auf meine Amtsblatts⸗Bekannt⸗ 
lichen Kenntniß, daß etwaige Anſprüche aus der Geſchäfts⸗ machung vom 5. November 1890 (Amtsblatt Stück 47 
führung des p. Weile, ſoweit ſich ſolche auf die Ver⸗ Artikel 5) bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß, 
mittelung von Auswandererbeſörderungsverträgen für die daß der Herr Miniſter des Innern der Evangeliſchen 
obengenannte Geſellſchaft beziehen, nach § 14 des ge⸗ Miſſionsgeſellſchaft für Deutſch⸗Oſtafrika die Erlaubniß 
dachten Reglements binnen einer Präcluſiofriſt von 12 ertheilt hat, die Ziehung der ihr durch Erlaß des ge: 
Monaten vom Tage des Erſcheinens dieſer Bekannt⸗ nannten Herrn Miniſters vom 28. October 1890 ge⸗ 
machung im diesſeitigen Amtsblatt an gerechnet, bei mir ſtatteten öffentlichen Verlooſung von Kunſtwerken pp. 
anzubringen ſind. Behufs Gewinnung der Mittel zur Erbauung eines 
Marienwerder, den 31. Dezember 1891. Deutſchen Krankenhauſes in den Deutiſch⸗Oſtafrikaniſchen 
Der Regierungs⸗Präſident. Beſitzungen erſt am 1. Mai dieſes Jahres ſtatifinden 


zu laſſen. 
7) Die für das Jahr 1892 erſchienene Königlich Marienwerder, den 8. Januar 1892. 
Preußiſche Arzneitaxe iſt durch die R. Gaertner'ſche Der Regierungs⸗Präſident. 
Verlagsbuchhandlung (Hermann Heyfelder) zu Berlin SW. 12) Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß 
Schönebergerſtraße 26, ſowie durch alle Buchhandlungen der Herr Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen und 
zum Preiſe von 1,20 Mark zu beziehen. Forſten dem Thierarzt Siegfried Sabatzky zu Deutſch 
Marienwerder, den 30. Dezember 1891. Krone die interimiſtiſche Verwaltung der Kreisthterarzt⸗ 
Der Regierungs⸗Präſtdent. ſtelle des Kreiſes Deutſch Krone übertragen hat. 
Marienwerder, den 7. Januar 1892. 
8) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten Der Regierungs⸗Präſident. 
Erlaſſes vom 7. d. Mts. die Vereinigung der im Kreiſe 18) Der Reſervejäger Friedrich Reyher zu Oſche iſt 
Graudenz belegenen Gemeinden Krzywken und Leſſen. zum zweiten Kaſſengehilfen für die Königliche Forſtkaſſe 
walde zu einem Gemeindebezirke mit dem Namen in Oſche mit der Maßgabe angenommen worden, daß 
„Niedereichen“ zu genehmigen geruht. derſelbe den Forſtkaſſenrendanten in Holzverkaufs⸗ und 
Marienwerder, den 31. Dezember 1891. anderen Terminen vertreten und dabei Quittungen über 
Der Regierungs⸗Präſident. Zahlungen an die Forſtkaſſe ausſtellen kann. 
g . Marienwerder, den 8. Januar 1892. 
9) Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen Königliche Regierung, 
hat durch Erlaß vom 22. v. Mts. für das Jahr 1892 Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
die Abhaltung einer Hauscollecte zu Gunſten des Kranken⸗ 
hauſes der Barmherzigkeit zu Königsberg in den Kreiſen 14) Urkunde 
Kulm, Thorn, Stuhm, Löbau, Brieſen, Strasburg, Grau- betreffend die Einrichtung eines evangeliſchen Kirchſpiels 
denz, Roſenberg und in dem rechts der Weichſel belege⸗ Prechlau, Kreis Schlochau. 
nen Theile des Kreiſes Marienwerder mit der Maßgabe Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſt⸗ 
genehmigt, daß die Einſammlung derſelben lichen pp. Angelegenheiten und des Evangeliſchen Ober⸗ 
im 1. Quartal 1892 kirchenraths, ſowie nach Anhörung der Betheiligten wird 
in den Kreiſen Kulm, Thorn und Roſenberg Wpr., hierdurch Folgendes feſtgeſetzt: 
im II. Quartal 1892 § 1. Die Evangeliſchen 
in den Kreiſen Stuhm und Marienwerder rechts der 1. in nachbenannten bisher zur evangeliſchen Parochie 
Weichſel, Pagdanzig gehörigen Gütern und Or:ſchaften 
im III. Quartal 1892 Prechlau, Pagdanzig mit Kojeriewe, Bölzig, Eiſen⸗ 
in den Kreiſen Graudenz und Brieſen und hammer mit Voßberg, Pflaſtermühle 
im IV. Quartal 1892 2. in falgenden bisher zur evangeliſchen Parochie 
in den Kreiſen Löbau und Strasburg Wpr. durch Er⸗ Schlochau gehörigen Dörfern und Gütern Zawadda, 
heber, welche mit einer polizeilichen Legitimation verſehen Ziethen, Sorge, Liſſau 
find, ſtattzufinden hat, was ich hiermit zur öffentlichen ſowie die etwa außerdem in dem durch die genannten 
Kenntniß bringe. Ortſchaften beztehungsweiſe Abbauten beſtimmten 
Marienwerder, den 15. Dezember 1891. Umkreiſe wohnenden Evangeliſchen 
Der Regierungs⸗Praſident. werden unter Auspfarrung aus ihrem bisherigen Kirchen⸗ 
10) Auf Antrag des Königlich Prinzlichen Rentamts ſyſtem zu einer evangeliſchen Kirchengemeinde Prechlau 
zu Flatow iſt der Fiſcher Johann Pawlicki zu Dom. vereinigt ' 
Flatow, Kreis Flatow, gemäß § 46 Abſ. 4 des Fiſcherei⸗ 9 2. Für bie Kirchengemeinde Prechlau wird in 


— 


Prechlau ein Pfarramt errichtet, welches einſtweilen durch und unverkauft bleiben, wird auf den Strecken der Königs 
einen Vikar verwaltet wird. lichen Eiſenbahn⸗ Direktionen Berlin, Breslau, Magde⸗ 
9 3. Die bisherige Kirchengemeinde Pagdanzig burg, Altona, Bromberg und Frankfurt a. M. eine 
wird aufgehoben, jedoch bleibt vorbehalten, das Kirchen: Frachtbegünſtigung in der Art gewährt, daß nur für die 
gebäude daſelbſt bis zur Fertigſtellung der in Prechlau Hinbeförderung die volle tarifmäßige Fracht berechnet 
zu errichtenden Kirche als goltesdienſtliches Lokal für] wird, die Rückbeförderung an die Verſandſtation und den 
die evangeliſchen Bewohner, welche zu der bisherigen Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage 
Kirchengemeinde Pagdanzig gehört haben, zu benutzen. des urſprünalichen Frachtbriefes bezw. des Duplikat⸗Be⸗ 
§ 4. Gegenwärtige Urkunde tritt nach Ablauf förderungsſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Be⸗ 

von 8 Tagen nach erfolgter Publikation derſelben im ſcheinigung des Ausſtellungs⸗Vorſtandes nachgewieſen 
Amtsblatt der Königlichen Regierung in Marienwerder wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und un⸗ 
in Kraft. verkauft geblieben ſind, und wenn die Rückbeförderung 
Danzig, den 8. Pur 1891. 9 55 4 Wochen nach Schluß der Ausſtellung ſtatt⸗ 

L ndet. 

In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Duplikat⸗ 
Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt ausdrücklich 
zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen Sen: 
dungen durchweg aus Ausſtell ungsgut beſtehen. 

Bromberg, den 2. Januar 1892. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


(L. 8.) 
Königliches Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 
Grundſchöttel. 
Marienwerder, den 2. Januar 1892. 


(L. 8) 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
ch weder. 


18) Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 

ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
eine Poſtanweiſung Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 

an Werner in Dt. Krone, über 21 Mk., aufgeliefer! Quartterleiſtung und die Naturalleiftungen für die bes 
am 30. Juni 1891 in Dt. Krone. waffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Der unbekannte Abſender bz. Eigenthümer wird Ausführungs⸗Inſtruktton vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 
aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, vom Tage des G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu 8 9 des 
Erſcheinens dieſer Bekanntmachung an gerechnet, zur Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
Empfangnahme unter Beibringung des Berechtigungs⸗ Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
nachweiſes zu melden, widrigenfalls über den Betrag ſchnitte der hoͤchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
zum Beſten der Poſt⸗Unterſtützungskaſſe verfügt werden einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs- 
wird. bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
Bromberg, den 5. Januar 1892. § 19 Abſatz 2 u. 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 

Der Kaiſerliche Ober Poſtdirektor. 13. Juni 1873) im Monat Dezember 1891 


15) Bekanntmachung. 
Bei der hieſigen Ober ⸗Poſtdirection lagert als un⸗ 
anbringlich: 


Deyl. für Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 
Es betrug im Monat Dezember 1891 der Durch⸗ 
16) Nachweifung ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einschließlich eines Auf⸗ 


ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg Richt⸗ 


der bis Ende Dezember 1891 eingetretenen Verände⸗ 
Hafer. Heu. ſtroh 
M ., All. 


rungen in den Landbeſtellbezirken des Ober⸗Poſtdirektions⸗ 
Bezirks Bromberg. 


F zu deren Beſtell⸗ 
Namen bezirk die Ortſchaft 


bisher fortan 
der Ortſchaften. gebört hat. gehört. _ 


im Hauptmarktorte 
Culm für die Kreiſe Brieſen 
und Culm 9,45 2,36 2,36 
Flatow „ den Kreis Flatow 8,24 2,63 2,63 
Dit. Krone „ „ Dt. Krone 8,42 2,68 2,63 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, | 
Roſenberg und Strasburg 8,93 2,52 3,15 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 9,12 2,89 3,41 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 8,40 2,36 3,29 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 9,30 2,89 3,15 
Thorn für den Kreis Thorn 9,39 2,63 2,60 
Marienwerder, den 11. Januar 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


| 
Wittkau D. Ab. M. bn Kamin 
Bromberg.) | (Weftpr.) 
Bromberg, den 5. Januar 1892. 
Der Aae subszeoftdizeciet, 
eyl. 


17) Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der vom 
15. bis 19. Januar 1892 in Berlin ſtattfindenden Ge⸗ 
Rügel⸗Ausſtellung des Vereins Fortuna ausgeſtellt werden 
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19) Nach ⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
Markt ⸗ 
pro 100 Kilogramm. | pro 1 Kilos 
Namen Pas Rind, Per 
Erb: | Speis ———— 
der Weis | Rog: 1 g ir Feere. 
Gerſte. Hafer.| gelbe, boh⸗ Linſen. Rich E Heu. 
Städte. Neat . e Kochen weiße. feen E Keule. Bauch. 
M. en BEIM. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. 
I Chriſtburg 124 ses gsſſo ss 7 | | 20 
2 Conitz 232023 20117 | 90 
3 Dt. Krone — 22 7517 5 ‚ua 
4] Culm 22502281016 4 12 
5 Dt. Eylau 23854 21164616 4 125 
60 Flatow 22 — 23 3020 5 120 
IM. Friedland 22257017 5 1 
8] Graudenz 2355.23 94116 5 1123 
9 Jaſtrow — — 22 66119 4 1,05 
10] Löbau 25,07124,53,15 2 115 
11) Marienwerder 2300902402017 5 115 
12 Mewe 22 — 135 
130 Neumark 22 4 — 96 
14| Rieſenburg — 1165 
15| Rofenberg 22 94.24 38016 45015 4, 115 
160 Schlochau — — 24 03116 93017 5 1108 
17| Schwetz 22 492 90165717 — 4 8 
18| Strasburg 22 04023 480167519 5 1.— 
200 Thorn 23 43023 93015 4817 5 106 
210 Tuchel 21172 5017 14016 —25 — 5280 4 7 12 
Summa 768 76755 770 231947 753 70 abs Föſtig 65176 7³ 338 
Durchſchnitt 230 125 52[1715]16/54120 4 1 
22| Vandsburg RE Me Fr ee 
23] Neuenburg „ , e eee 
240 Hammerſtein RE e 
20) rchſchnitts⸗ Markt- Preiſe 


Du 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Dezember 1891 nach Lebendgewicht. 


N 2. Kälber für 3. Schweine 4. Hammel Anzahl der aufgetrieb 
1. Rindvieh für 100 PfDb. 100 Pfd. | für 100 Pfd. für 100 Pfd. ei 810 als — 


4 b. 8 0. a. b. a. b. a. b. 
ungvieh 0 Rind: | Käl⸗ S : 
Maſtvieh ich unter as 87 „| fette magere fette magere e * Han 
Dahren 8 Tag 8 | vieh | ber mel, 
Mk. Pf ME. Bf ME. Pf ME. Ff DE PfI ME. Ff DE. Bf ME Pf ME E | 
29 150] 21 150] 22 1507 — |--] 26 |—] 33 J 29 190| 168 | 3 | 9er | — 
Marienwerder, den 11. Januar 1892. Der Regierungs⸗Präſident. a 
21) Bekanntmachung. ſchleſiſch⸗oͤſterreichiſchen Uebergangsſtationen der Eiſenbahn⸗ 


Der am 1. Januar 1892 mit Giltigkeit bis Ende Direktionsbezirke Berlin und Breslau nach ſämmtlichen 
März 1892 für Mais ungariſchen Urſprungs in Wagen⸗ für den Wagenladungsverkehr eingerichteten Stationen 
ladungen von mindeſtens 10,000 kg von ſämmtlichen unſeres Bezirks zur Einführung gelangte Ausnahmetarif 


— 025 


weifung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Dezember 1891. 


ZS d Breite = 
gramm. pro 1 Kilogramm. 
Kalb⸗ dul. | 60 Mehl Nr. 1. | Kaffee. = 
lei Sped — [| Gers Bud: = Salz wei⸗ 
I 05 Eß⸗ Stück | ſten⸗ ers De Reis Java, (ges 7 55 Hafer⸗ 
5 But⸗ Eier.] Weis Rog⸗ ſten⸗ 8 Java gelber 
raus , er Grau⸗ AN Java. |(mitte] (ges | wöhn: Schmalz] grüße 
5 zen. 2 pe. Grütze. | ler). ae liches). (hieſiges) 

e eee ee BER. ee Mi, N. Pf.] N. Pf. M. Pf. 
— 80 1—| 1180| 192 3,95] —1401— 140) 381—1381— 501 3120| 4—1 —ı 20 1160| —| 60 
— 851 — 3 38l— 401 — 140] — 60] 2180| 3160| —| 201 1 80 — 50 
— 951 1 4 40— 400 —40ʃ— 50 280 360 — 20] 1600 — 50 
1100 1 3 38 — 60 —50ʃ— 60 3.— 3660 — 20 2 —[ — 60 
1100 1 4 — 481160] 500 — 601 3/60| 420 — 20 1 60 — 70 
— 90 .— 4 32 .—660— 36— 600 3— 3/60) — 20] 1600 — 50 
— 701 1 3 34— 60 —40l— 400 3 —| 3060 — 20] 1140| — 45 
1009| 1 3 40. — 55 — 50 — 600 3 — 375 — 20] 1 800 — 55 
—56.— 3 401— 60 3] 360 — 20 1160| — 50 
—75— 2 320 2401 3 200 — 20] 160 — 46 
2 650 3.— 380 — 20 1 so) — 60 
3 50 2/80] 3.60 — 20 2 20 — 80 
8 60| 2800 30800 — 20 1 70 — 70 
3 600 2180| 3160| — 20] 1 40] — 70 
3 600 3200 380 — 20] 1180| — — 
3 600 8 — 4 — — 200 160] — 65 
3 501 280] 3401 — 20] 1 600 — 50 
3 60| 3—| 4 — — 201 1700 —|62 
3 36! 240| 320] — 20] 1160| — 60 
3 601 30200 4 1160| — 60 
50| 3020 3 1) 60] — 50 
45162 34 90 II 53 
51 540 2 1 66 — 58 
riken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 


jenig 
gekommen find, beicheinigt. 
Marienwerder, den 11. Januar 1892. Der Regierungs⸗Präſident. 


findet gleichmäßige Anwendung auch auf Maisſendungen Die Nachträge ſind durch Vermittelung der Fahr⸗ 
rumäniſchen Urſprungs, welche mit direkten Frachtbriefen karten⸗Ausgaben unſeres Direktionsbezirks zu beziehen. 


von rumäniſchen Stationen nach Stationen unſeres Be⸗ Bromberg, den 29. Dezember 1891. 
zirks zur Aufgabe gelangen. Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Bromberg, den 5. Januar 1892. 
Koͤnigliche Eiſenbahn⸗Direktion. 28) Bekanntmachung. 
22) Bekanntmachung. Im Einverſtändniß mit dem Herrn Regierungs⸗ 


Am 15. Januar 1892 gelangt zum Staatsbahn⸗ 19 zu Marienwerder beſtimme ich hiermit, daß 
Gütertarif Bromberg⸗Magdeburg vom 1. Auguſt 1889 „der Fährgeldtarif für die Weichſelüberfahrt bei 
der Nachtrag VII zur Einführung. Derſelbe enthält: Kurzebrack vom 31. Juli 1835 (Geſetzſammlung 

1. Neue Entfernungen und Frachtſätze für die Statio⸗ Seite 219) hinter III A. 2 folgenden Zuſatz: 

nen des Direktionsbezirks Bromberg: Breitenheide, 3. Sir nn für jedes Zugthier 

Hartmannsfeld und Jeſeritz; 

ſowie für die Stationen des Direktionsbezirks II. der . nach welchem das Fährgeld für die 

Magdeburg: Lüchow, Stederdorf, Unſeburg, Wol⸗ Ueberfahrt über die Weichſel bei der Fähranſtalt 

mirsleben und Wuſtrow. zu Glugowken zu erheben iſt, vom 29. Januar 

2. Die Berichtigungen und Ergänzungen. 1839 (abgedruckt im Amtsblatt der Königlichen 


— 10 — 


Regierung zu Marienwerder vom Jahre 1886|der 
Seite 180) am Schluß der Ziffer 
Zuſatz: 

d. Für eine Dreſchmaſchine, für die Lokomobile 

und für den Dreſchkaſten je 20 Pfg.; 

der Tarif, nach welchem das Fährgeld für das 
Ueberſetzen über die Drewenz bei der Fähranſtalt 27) 
zu Gumowo zu erheben iſt, vom 17. Juni 1868 


III. 


(Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Marien: ollen 


werder Seite 193) am Schluß der Ziffer III fol⸗ dem 
genden Zuſatz: 11 


Prüfungsgebühr von 10 Mk. bis zum 10. Februar 
III folgenden d. Js. an den Unterzeichneten zu richten. 


Thorn, den 5. Jannar 1892. 


Der Vorſitzende der Prüfungs⸗Kommiſſion für 


Hufſchmiede. 
Stöhr, Kreisthierarzt. 
Bekauntmachung. 
Auf Antrag der Königlichen Fortifikation zu Thorn 
von den Grundſtücken Mocker No. 17a. und 42 
Gutsbeſitzer Eugen Block zu Schönwalde gehörig 


Hektar 95 Ar 31 Quadratmeter für den Reichs⸗ 


d. Für eine Dreſchmaſchine, für die Lokomobile Militär⸗Fiskus zu fortifikatoriſchen Zwecken im Wege 


und für den Dreſchkaſten je 10 Pf der 


IV. ber Tarif, nach welchem das Fährgeld für die des 


Enteigunng erworben werden. Nachdem der Beſchluß 
Bezirksausſchuſſes zu Marienwerder vom 13. No⸗ 


Ueberfahrt über die Drewenz bei der Fähranftalt|vember d. J. No 5546 B. A., durch welchen der be⸗ 


zu Zlotterie zu erheben iſt, vom 27. Februar zügliche 


Plan definitiv feſtgeſtellt worden, die Rechtskraft 


1838 (Amtablatt der Königlichen Regierung zu beſchritten hat, hat die Königliche Fortifikation zu Thorn 


Marienwerder Seite 105), am Schluß der Ziffer den Antrag auf 


11 folgenden Zuſatz: 


d. Für eine Dreſchmaſchine, für die Lokomobile dem Herrn 
Commiſſar behufs Vornahme der im § 25 des Entelg⸗ 
nungsgeſetzes vom 11. Juli 1874 vorgeſchriebenen Ver⸗ 
handlungen ernannt. 


und für den Dreſchkaſten je 10 Pfg. 
erhält. 
Danzig, den 7. Januar 1892. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 


Feſtſtellung der Entſchädigung geſtellt. 
Infolge deſſen iſt der unterzeichnete Landrath von 
Regierungs⸗Präſidenten zu Marienwerder zum 


Hierzu habe ich einen Termin auf Donnerſtag, 


den 4. Februar k. Js. Vormittags 10 Uhr an Ort und 


24) Bekanntmachung. 

Der Herr Finanz⸗Miniſter hat durch Erlaß vom 
18. Dezember 1891 Ill. 16925 dem Nebenzollamt J. ihre 
zu Leibitſch die Befugniß zur Erledigung von Begleit- ohne 
ſcheinen I. über Waaren einſchließlich des inländischen 


Stelle anberaumt. 


Alle Betheiligten werden hierdurch aufgefordert, 


Rechte im Termine wahrzunehmen, widrigenfalls 


ihr Zuthun die Entſchädigung feſtgeſtellt und wegen 


Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren wird verfügt 


Salzes, welche zum Ausgange nach Rußland beſtimmtſ werden. 


ſind, ertheilt. 
Danzig, den 31. Dezember 1891. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 


23) Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 28) 
vom 9. Dezember d. Is., betreffend die für das Jahr 
1892 zur Prüfung der Lehrer an Mittelſchulen und der 
Rektoren anberaumten Termine, bringen wir hierdurch 
zur Kenntniß der Betheiligten, daß die Commiſſion zur 
Abhaltung dieſer Prüfungen in folgender Weiſe zu: 
ſammengeſetzt worden iſt: 
Provinzial⸗Schulrath Dr. Völcker hierſelbſt Vorſitzender. 
Regierungs- und Schulrath Triebel in Marienwerder. 

7 5 15 Rohrer „ Danzig. 
Seminardirector Schroeter in Marienburg. 
Gymnaſtallehrer Lüke „ Konitz. 
Seminarlehrer Engel in Löbau, zur Zeit ſtellvertreten⸗ 

der Kreisſchulinſpector in Rieſenburg: 

Danzig, den 30. Dezember 1891. 

Königliches Provinzial⸗Schul⸗Collegium. 


1. 


26) Am 20. Februar d. 38. findet auf Grund des 
Geſetzes vom 18. Juni 1884 in Thorn die nächſte Prü⸗ 
fung für Hufſchmiede ſtatt. 

Meldungen zur Prüfung ſind unter Einreichung 
eines Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe über die 
erlangte techniſche Ausbildung, ſowie unter Einſendung 


Thorn, den 27. Dezember 1891. 
Der Landrath. 
Krahmer. 


Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
Karl Auguſt Müller, Handarbeiter, geboren am 
8. Mai 1867 zu Zihlſchlacht, Kanton Thurgau, 
Schweiz, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
Zwickau, vom 12. Mai v. J. 


„Johann Suppan, Weißgerber, geboren im Jahre 


1861 zu Unterduglach, Bezirk Krainburg, Oeſter⸗ 
reich, orisangehörig zu Hl. Kreuz, ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amt Erding, vom 14. Oktober v. J 


Marianna Pauline Treſcher (Treſcherka), geb. 


Kaguga, Zigeunerwittwe, 35 Jahre alt, geboren 
und ortsangehöͤrig zu Oswieczym, Galizien, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen Reg.; 
Präſidenten zu Oppeln, vom 30. September v. J. 


„Margarethe Treſcher (Treſcherka), unverehe⸗ 


lichte Zigeunerin, 15 Jahre alt, geboren und orts⸗ 
angehörig zu Oswieczum, Galizien, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Oppeln, vom 30. September v. a 


5. Fanny Franziska Wachuda, unverehelicht, geb. abfertigungsdienſt Barfknecht in Stettin als Haupt⸗ 


am 27. Juli 1873 zu Wien, Oeſterreich, ortsan⸗amts⸗Kontroleur nach Strasburg Wpr. und der Ober⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Uebertretung ſittenpoli⸗ Grenz⸗Kontroleur Braemer in Eydikuhnen als Ober⸗ 
zeitlicher Vorschriften, von der Königlich ſächſiſchen Steuer⸗Kontroleur nach Graudenz verſetzt worden. Der 
Kreishauptmannſchaft Leipzig, vom 30. Oktober v. J. Militär: Anwärter Wilm iſt als Grenz⸗Aufſeher in 


Theodor Zee, Tagelöhner, geboren am 5. Oktober Komini angeſtellt worden. 


„Heinrich La Fleur, Schuſtergeſelle, geboren am 


10. 


11 


12. 


29) 


roſe in Neuſtadt i. H. ift die Stelle eines Mitgliedes 
bei der Provinzial⸗Steuer⸗Direktion zu Danzig verliehen 
worden. 


Königsberg iſt zum Ober⸗Zoll⸗Inſpector in Strasburg 
Wpr. ernannt, der Ober⸗Steuer⸗Kontroleur für den Zoll⸗ 


Regierungspräſidenten zu Breslau, vom 20. No⸗ 
vember v. J. 
„Auguſt Staͤheli, Buchbindergehülfe, geboren am 


1859 zu Einighauſen bei Sittard, Niederlande, Der Gerichts ⸗Aſſeſſor Dr. Droſte hierſelbſt iſt 
wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Reg.⸗ zum Stellvertreter des erſten ernannten Mitgliedes des 
Präſidenten zu Düſſeldorf, vom 14. November v. J. hieſigen Bezirks⸗Ausſchuſſes auf die Dauer feines Haupt⸗ 


„ Auguſt de Roſe, ohne Stand, geboren am 6. Mai amtes hierſelbſt ernannt worden. 


1845 zu Caprycke, Belgien, wegen Landſtreichens, Der ſtataſter⸗Kontroleur, Steuer⸗Inſpector Brunne⸗ 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten mann zu Flatow iſt mit dem 1. Januar d. Js. in 
zu Düſſeldorf, vom 17. November v. J. gleicher Amtseigenſchaft nach Lauban verſetzt. Der 
Ida Elſtner, unverehelicht, geboren am 2. No⸗ Kataſter⸗Kontroleur Geccelli, bisher in Beckum, tft von 
vember 1877 zu Klein⸗Lugau, Kreis Dresden, dieſem Zeitpunkte ab zum Kataſterkontroleur für das 
Sachſen, ortsangehörig zu Bullendorf, Bezirk Fried⸗ Kataſteramt Flatow widerruflich beſtellt. 


land, Böhmen, wegen Landſtreichens, vom Königl. 
f N 4 Der praktiſche Arzt Dr. Max Adolf Hopmann 

W zu Magdeburg, iſt vom Herrn Miniſter für geiſtliche, Unterrichts: und 

yet Medizinal⸗Angelegenheiten zum Kreiswundarzt des Kreiſes 
Konitz ernannt worden. 
75 Der Königliche Bauinſpeckor Baurath Runge, 
0 5 isher in Charlottenburg, iſt mit der Verwaltung der 
Me ee eee erledigten Stelle des waſſerbautechniſchen Rathes bei der 
Joſef Hartl, Tagelöhner, geboren am 5. März e eng betraut 1 5 in Fl j 
1872 zu Maining, Bezirk Deggendorf, Bayern, er Civil⸗Supernumerar Wiehr in Flatow iſt 

zum Regierungs⸗Secretariats⸗Aſſiſtenten befördert. 


ortsangehörig zu Depoldowitz⸗Olchowitz, Bezirk 
Klattau, Böhmen, wegen Bettelns, vom Königlich Dem Pfarrer Caſimir Schwanitz zu Raikau iſt 
bayeriſchen Bezirksamt Altötting, vom 9. November die erledigte Pfarrſtelle an der katholiſchen Kirche zu 
v. Is. Zempelburg, im Kreiſe Flatow, verliehen worden. 
Friedrich Henrisz, Klempner, geboren am 11. Verſtorben iſt: Der Ober⸗TelegraphenaſſiſtentLeiske 
September 1851 zu Jacobeny, Bezirk Kimpolung, in Thorn. 
Bukowina, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bet⸗ Die Wahl des Apothekers C. Wallenſchewski 
telns, vom Königlichen Polizeipräſidenten zu Berlin, und des Bäckermeiſters C. Herrmann zu unbeſoldeten 
vom 21. Oktober v. J. Nathsherrn in der Stadt Jaſtrow iſt beſtätigt. 
Alois Ille, Weber, geboren am 10. März 1875 Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Köln, 
zu Trübau, Mähren, öſterreichiſcher Staatsange⸗Dolken, Klammer und Oberausmaaß iſt dem Hülfs⸗ 
höriger, wegen Bettelns, von der Polizeibehörde zu prediger Huß in Culm übertragen und der bisherige 
Hamburg, vom 30. Oktober v. J. Lokalſchulinſpector Pfarrer Zimmermann auf ſeinen An⸗ 
Anton Särän, Drahibinder, geboren im Jahre trag von dieſem Amte entbunden worden. 
1875 zu Rudinszka, Komitat Trencſin, Ungarn, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen[ Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
Königl. Oberlandes gerichts zu Marienwerder 
pro Monat Dezember 1891. 


24. Februar 1832 zu Roermond, Niederlande, 
niederländiſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, 


Ernannt: 1. Oberlandesgerichtsrath Haſſenſtein in 
Königsberg zum Senats⸗Präſidenten bei dem Ober⸗ 
landesgerichte in Marienwerder. 

. Landgerichts ⸗ Director Hausleutner in Poſen 
zum Landgerichts⸗Präſidenten in Thorn. 

. Gerichtsaſſeſſor Matthies in Berlin zum Amts⸗ 
richter bei dem Amtsgerichte in Marienwerder. 

. Gerichtsaſſeſſor Speiswinkel in Elbing zum Amts: 
richter bei dem Amtsgerichte in Skaisgirren. 

„Oberlandesgerichts⸗Secretär, Buchhalter Janzig 
in Marienwerder zum Gerichtsſchreiber bei dem 
Amtsgerichte in Danzig. 

6. Rechtsanwalt Buſch in Carthaus zum Notar für 


30. November 1865 zu St. Gallen, Schweiz, 

wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Reg.⸗ 

Präſidenten zu Hildesheim, vom 13. November v. J. 
Perſonal⸗ Chronik. 


Dem Ober⸗Zoll⸗Inſpector Regierungs⸗Aſſeſſor Her: 


M M mD 


Der Regierungs⸗Aſſeſſor Dr. Trautvetier in 


den Bezirk des Oberlandesgerichts in Marienwerder 2. Gerichtsſchreiber Sekretär Grantzon in Carthaus 
mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Carthaus. an das Amtsgericht in Danzig. 

7. Gerichtsſchreibergehülfe Piſchke in Marienwerder Zugelaſſen: Gerichtsaſſeſſor Leo Lachmann in Mogilno 
zum Gerichtsſchreiber bei dem Oberlandesgerichte unter Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte zur Rechts⸗ 
ebenda. anwaltſchaft bei dem Amtsgerichte in Flatow. 

8. diätariſcher Gerichtsſchreibergehülfe Richter in Penſionirt: 1. Amtsgerichtsrath Zenthoefer in Kulm. 
Mewe zum Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgerichte 2. Gerichtsvollzieher Casprzig in Danzig. 
in Neuenburg mit der Funktion als Rendant der Verliehen: 1. dem Landgerichtspräſidenten von Schu⸗ 
Gerichtskaſſe. mann in Danzig der Charakter als Geheimer 

9. diätariſcher Kaſſenaſſiſtent Albert Wollermann Oberjuſtizrath mit dem Range der Räthe II. Klaſſe. 
in Graudenz zum Gerichtsſchreiber bei dem Amts. 2. dem Landrichter Schulz in Konitz der Charakter 


gericht in Thorn. als Landgerichtsrath. 

10. diätariſcher Gerichtsſchreibergehülfe Theodor Wol⸗ 3. den Amtsrichtern Flater in Löbau und Mas 
lermann in Brieſen zum Gerichtsſchreibergehülfen gunna in Schwetz der Charakter als Amtsge⸗ 
bei dem Oberlandesgerichte in Martenwerder. richtsrath. 

11. diätariſcher Gerichtsſchreibergehülfe Kaehlert in 4. dem Sekretär Trauthan in Danzig der Charakter 
Pr. Stargard zum Gerichtsſchreiber bei dem Amts⸗ als ſtanzleirath. 
gerichte in Carthaus. 5. dem Gerichtskaſſenrendanten Titius in Stras⸗ 

12. Bezirksfeldwebel Roegler in Elbing zum Gerichts⸗ burg der Charakter als Rechnungsrath 
vollzieher kr. A. bei dem Amtsgerichte in Stuhm. 6. dem Kanzleirath Zindler in Konitz der Königl. 

Verſetzt: 1. Amtsrichter Woll ſchlaeger in Johannis⸗ Kronenorden dritter Klaſſe ad 4 bis 6 aus Anlaß 
burg an das Amtsgericht in Konitz. der Verſetzung in den Ruheſtand. N 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 2.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kan ters Hofbuchdruckerei. 


